
Seit 48 Jahren ist er in unserer Pfarrei tätig: Hel-
mut Krause, ein weiteres überaus aktives Urge-
stein: Pfarrgemeinderat, Vors. des Vereins zur 
Erhaltung der Frauenkirche, Vors. im Sachaus-
schuss „Eine Welt“, Lektor, Verkäufer im Schriften-
stand usw. Für die Belange der "3. Welt" tritt er 
noch heute ein, wenn er sonntags in der Kirche 
fair gehandelte Produkte verkauft, kräftig unter-

stützt von seiner Frau. Man glaubt kaum, dass 
er schon 75 Jahre alt ist, hat als Mesner gehol-
fen und unterstützt die Frauenkirche, wo er nur 
kann. Neben seinen „offiziellen“ Tätigkeiten gab 
und gibt es aber auch noch andere Seiten des 
Helmut Krause. Nur wenige dürften sich noch an 
seine Theaterauftritte bei den Pfarrnachmittagen 
im Kolpinghaus erinnern. Und schließlich hat er 
vielleicht das Wichtigste in der Kirche erreicht: 
Er hat seinen Glauben und seine Überzeugung 
an seine Kinder weitergegeben. Joachim ist stv. 
Vors. unseres Seelsorgebereichsrats und seine 
Tochter Angelika Vors. des Pfarrgemeinderats in 
St. Bonifaz und stv. Vors. des Katholikenrats. Um 
nochmals auf das Bild des Urgesteins zurückzu-
kommen: Er war nicht nur Urgestein, sondern 
auch fruchtbarer Boden.                   Dr. Günter Heß

Noch ein Urgestein.

Frauenkirche

 Auch Helmut Krause wurde 75. 

Ein Urgestein kommt aus der Tiefe, ist hart,  mit 
-

: Urgestein der Pfarrei, bodenständig, schon 
 Er hat in der Kirche (fast) al-

-
tholiken, im Landeskomitee, aktiv immer noch im 

zesan-, Dekanats- und Seelsorgebereichsrat. 
-

s war und ist er Repräsentant der Frauenkirche 
 Viele Jahre war er Vorsitzender der 

 Sebald und ist heute noch Lei-
tender Komtur der Ritter vom Heiligen Grab für 

 In vielen Urgesteinen 
 Mauser für 

seine Freigiebigkeit, wenn es um die Pfarrei geht, 
-

 Dabei sieht er nicht nur materielle 
-

 Er braucht 
 Es 

 Und 
 Es ist seine Verbundenheit, seine 

Treue zu seiner Kirche im doppelten Wortsinn, 
. 
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